
nische Gerüstmaterialien (COF): 
Sie wandelten ein zweidimensiona-
les iminvernetztes COF schwefeldi-
rigiert in ein thiazolvernetztes COF 
um, wobei Porosität und Kristallini-
tät erhalten blieben. Die Stabilisie-
rung macht die Verbindungen so-
wohl chemisch als auch gegenüber 
Elektronenstrahlen stabiler. Durch 
die Umwandlung ließ sich die Ge-
rüststruktur entschlüsseln.50) Die 
Analyse via Elektronenbeugung 
und Transmissionselektronenmi-
kroskopie zeigte bislang unbekann-
te Strukturmerkmale wie Korn-
grenzen und Randversetzungen, 
die typisch für die Struktur zweidi-
mensionaler COF sein dürften. BB
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30 Millionen Teströhrchen, die auf einem 

Farbumschlag einer meiner Verbindungen 

beruhen, haben Polizisten auf der Jagd 

nach Promillesündern in den letzten 

65 Jahren eingesetzt.

Wer mag meine Komplexe? In 

meinen Koordinationsverbin-

dungen trete ich in vielfältigen 

Oxidationsstufen bis hin zu +6 

auf.

Ab dem Jahr 1809 kam eine Verbindung 

von mir als Künstlerfarbe auf den 

Markt. Für Fälschungsanalytiker ist die-

ses Pigment besonders wichtig. Findet 

es sich nämlich auf einem angeblich äl-

teren Gemälde, ist dieses gefälscht!

0,03 mg pro Kilogramm 

Körpergewicht enthalten 

Menschen von mir.

Ich werde praktisch nur aus einer einzigen Verbin-

dung gewonnen – und drei Viertel der Förderung 

dieser einzigen Verbindung gehen wiederum in 

nur ein einziges technisch wichtiges Produkt.

In den 1920er Jahren patentierte 

ein Mitarbeiter der Chemisch-

Technischen Reichsanstalt die 

Technik, durch die mich die meis-

ten Menschen heute kennen.
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Welches Element ist gesucht? Senden Sie Ihre Antwort bis zum 
25. Januar an nachrichten@gdch.de; unter den richtigen Ein-
sendungen losen wir einen Sieger aus. Als glücklicher Gewin-
ner können Sie wählen:  Entweder das GDCh-Periodensystem 
als DIN-A0- Poster oder als Mousepad oder – für Periodensys-

temgesättigte – die GDCh-Tasse mit dem Erlenmeyerchen.
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